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Wil lkommen auf                   den Straßen der Römer

Mehr im Internet unter www.strassen-der-roemer.eu

Hier beginnt Ihre Reise in die Antike und in das Herz Galliens als 
Teil des Römischen Imperiums. In Trier regierten mächtige römi-

sche Kaiser, im Moseltal wurde der erste Wein angebaut, 
und über die Mittelgebirge Eifel, Hunsrück und Hoch-

wald sowie durch das heutige Belgien führten wichtige Ver-
kehrsachsen zu den großen Metropolen dieser Zeit. Rund 80 

Relikte aus dieser Epoche sind heute noch sichtbar, Zeugnisse dichter 
Besiedelung und großen Wohlstands, Schätze des Überflusses und feiner 

römischer Lebensart. Die Straßen der Römer erschließen einen Archäo-
logiepark mit besonderen Dimensionen und großer Vielfalt.

Und heute? In Trier regiert schon lange kein Kaiser mehr. Aber in 
Luxemburg schlägt das Herz Europas. Hier an der Mosel wurde das 

Schengener Abkommen unterzeichnet, das die innereuropäischen Grenzen 
fallen ließ und der Grenzregion ein ganz neues Flair verlieh. Die einstigen 
Prachtbauten der römischen Kaiserresidenz locken seit nunmehr 30 Jahren als 
UNESCO-Weltkulturerbe unzählige Touristen an. Aber nicht nur das: Ein 
Urlaub auf den Straßen der Römer bedeutet erholsame Entdeckungstouren in 
besonderen Naturräumen, grenzüberschreitenden Kulturgenuss wie auch 
Genusskultur mit besten Weinen und einer hohen Dichte an boden- 
ständiger, aber auch gehobener Sterne-Gastronomie.  

Lassen Sie sich überraschen...

Bildnachweis (Nummerierung der Bilder von oben nach unten und von links nach rechts): A. Weinand: Titel/B7; Archäologiepark Belginum,  
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museum Homburg-Schwarzenacker: S. 21/B1; Seiten 27-32: Archive der Straßen der Römer und der jeweiligen Stationen; Stadt Dillingen/Saar,  
M. Luxenburger: Titel/B9; Stiftung Saarländischer Kulturbesitz: Titel/B1&B8, S. 6/B2, S.18/B4, S. 34/B5; TERREX gGmbH: S. 8/B1; T. Lutz: S.5/B5; 
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30 JAHRE WELTERBE DER UNESCO IN 
TRIER 1986 wurden die antiken Monumente Porta 
Nigra, Amphitheater, Kaiserthermen, Barbarather-
men, Römerbrücke, Konstantin-Basilika und die 
igeler Säule sowie Dom und Liebfrauenkirche als 
UNeSCO-Welterbe ausgezeichnet. Damit feiert das 
"Zentrum der Antike" nun 30 Jahre den Welterbe-
titel. im selben Jahr in die Liste des UNeSCO-Welt-
erbes aufgenommen wurde beispielsweise Stone-
henge, ein Jahr später die historische Lagunenstadt 

Venedig und die Große Mauer in China. 

www.zentrum-der-antike.de

MEDIENINSTALLATION IM UNESCO-
WELTKULTURERBE PORTA NIGRA 
im Wahrzeichen von Deutschlands ältester Stadt 
zeigt ein Besucherbereich mit Modell und Aussichts-
punkten einen neuen Blick auf die römische Metro-
pole "Augusta treverorum". Das alte Gebäude selbst 
kann mit einem Mediaguide entdeckt werden, und 
eine innovative Multimediainstallation erklärt, wie 
der Römerbau im Mittelalter zum Ort der Heiligen-
verehrung werden konnte.

Mit dem Archäologischen Museum von 
Arlon führen die Straßen der Römer nun bis 
nach Belgien. Mit seiner gallorömischen 
Abteilung zählt es zu den renommiertesten 
Museen Belgiens und zeigt eindrucksvolle 
Grabmonumente mit fi gürlichen Darstellun-
gen aus dem römischen Leben wie auch aus 
der Mythologie. Auf einem Archäologischen 
Rundweg durch die Innenstadt von Arlon 
sind ein Jupiterdenkmal und zwei Türme als 
Reste der Kastellmauern zu sehen.

Die zweite neue Station auf den Straßen der 
Römer ist die Römische Villa in Echternach 
(Luxemburg), einstmals eine der größten 
und prächtigsten Gutshöfe der gesamten 
Region. Ihre Grundmauern sind im Gelände 
heute eindrucksvoll sichtbar gemacht. 
Herzstück der Römischen Villa ist ein 
Besucherzentrum, das mittels hochwertiger 
Wachsfi guren, Repliken und Rekonstrukti-
onsmodellen anschaulich das Leben zur 
Römerzeit darstellt. 

Die dritte neue Station ist der Infopunkt 
zur römischen Villenanlage Duppach-
Weiermühle mit dem Nachbau eines 
römischen Speichergebäudes, zwischen 
erloschenen Vulkanen tief in der Vulkaneifel 
gelegen. Prächtig soll die Villa einst 
ausgesehen haben. Mehr als 20 m große 
Grabpfeiler überragten das Gräberfeld! 

Neue Stationen auf den Straßen der Römer

➔  N A C H R I C H T E N
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UNESCO-WELTERBE BARBARATHERMEN 
WIEDER ZUGÄNGLICH  Seit Jahren erstmals 
wieder zugänglich ist das Gelände der heute so 
genannten Barbarathermen. Der Zutritt auf dem
neuen Besuchersteg mit erläuternden informa-

tionstafeln ist kostenfrei. 

Igeler Säule 
frisch restauriert
Nach ausführlicher Restaurierung ist das 
UNESCO-Welterbe in Igel wieder in voller 
Pracht zu bewundern. Die Ortsgemeinde Igel 
hat das Gelände zwischen Säule und alter 
Pfarrkirche für rund 140 000 Euro neu 
gestaltet.

Neuer Museumspavillon im 
Europäischen Kulturpark Blies-
bruck-Reinheim – das Gebäude 
an der Grenze/Pavillon sur la
frontière
Mitte Mai wird ein neuer Museumspavillon 
im Europäischen Kulturpark eröff net, in dem, 
unmittelbar an der Staatsgrenze zwischen 
Deutschland und Frankreich gelegen, mittels 
multimedialer Präsentation die geschichtliche 
Entwicklung des deutsch-französischen 
Gemeinschaft sprojektes und die wechselvolle 
Geschichte des Grenzraumes thematisiert 
werden.

PRINCASTELLUM ENTDECKT UND 
SPÄTESTENS AB HERBST MIT LEITSYSTEM 
ZUGÄNGLICH Die Burg Landshut hoch über 
Bernkastel-Kues hat einen spätrömischen Vorgänger, 
ein Kastell, das zu einer Reihe militärischer Höhen-
befestigungen gehörte, welche die Mosel und die 
Kaiserresidenz trier schützten. infotafeln informie-
ren über die Geschichte des „primum castellum“, 
das wohl namensgebend für Bernkastel war.
infos: Mosel-Gäste-Zentrum, q +49(0)6531-
500190, www.bernkastel.de

Neuer Infopunkt 
an der Römerstraße Esch
Der größtenteils unzerstörte römische 
Straßendamm zwischen Esch und Schmidt-
heim im Dahlemer Wald ist um einen Info-
punkt reicher geworden (Zugang zur Römer-
straße über einen Bohlensteg, große Infotafel). 

Neues Kinderbuch
„Das Geheimnis des römischen 
Bergwerks“
Spannende Story über das Römerbergwerk 
Meurin von Franjo Terhart.
"Umzingelt von einem Rudel Wölfe scheint die 
Lage für den römischen Bergwerksaufseher 
Braccus ausweglos. In letzter Sekunde rettet 
ein junger Kelte namens Antunnus ihm das 
Leben. Aus Dankbarkeit führt Braccus seinen 
Lebensretter durch sein römisches Tuff berg-
werk ..."  Das Buch wurde speziell für Kinder 
ab 8 Jahren geschrieben und ist reich 
illustriert; erhältlich im Römerbergwerk 
Meurin, im Vulkanpark Infozentrum Plaidt/
Saffi  g und online unter www.roemerbergwerk.de.  

ZEUGNISSE EINER BLUTIGEN SCHLACHT

im Vorfeld der großen Nero-Schau wurden 

neue Funde bei Riol an der Mosel geborgen. 

Sie belegen den mörderischen Kampf um die 

Nachfolge Kaiser Neros in Rheinland-Pfalz und 

sind ab Mai 2016 im Rheinischen Landesmu-

seum trier zu sehen. www.nero-ausstellung.de
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Die Erde steckt voller Geheimnisse, gerade hier, im  

Großraum um Trier und in Trier selbst, der antiken Kaisermetropole. 

Über tausende von Jahren haben Menschen ihre Spuren hinterlassen, 

teils bis heute in der Landschaft sichtbar, teils noch in der Erde 

verborgen. Die Archäologie macht diese Spuren in akribischer 

Feinarbeit sichtbar, wertet sie aus und setzt aus diesen einzelnen 

Puzzlestücken ein lebendiges Bild der Geschichte zusammen. Für ein 

Projekt wie die „Straßen der Römer" interessieren naturgemäß vor 

allem die Zeugnisse der Römerzeit. 

Aber was sind die „Straßen der Römer“? Ein Netz aus historischen 

Wegen, gepflastert und holprig? Das definitiv nicht. Römerstraßen 

gibt es auch, aber nicht zwangsläufig gepflastert und nicht gerade 

selten mit modernen Verkehrswegen überbaut. Römerstraßen waren 

Lebensadern und bildeten das Rückgrat des Imperium Romanum. 

Wer „auf den Straßen der Römer“ reist, begibt sich sozusagen auf eine 

Zeitreise durch den Blutkreislauf der Römerzeit. Stationen sind 

Museen und Denkmäler, die verschiedenste Facetten des antiken 

Lebens beleuchten. Zum Beispiel das UNESCO-Weltkulturerbe in 

Trier als eindrucksvolles Zeugnis einer politischen Metropole, von der 

aus zeitweise Kaiser herrschten. Um die Großstadt herum sorgten 

große Gutshöfe als überaus produktive Wirtschaftszellen für Nahrung 

und Wohlstand, Straßendörfer versorgten Reisende und profitierten 

von regem Handel. Städte, Dörfer und Gutshöfe verfügten über 

einigen Luxus, wie zum Beispiel gut funktionierende Wasserleitungen 

und Thermen. Zur Sicherung der Straßen und zum Schutz der 

Bevölkerung wurden Befestigungsanlagen gebaut. In Steinbrüchen 

und Bergwerksstollen gewann man wertvolle Rohstoffe. Spiritueller 

Glauben manifestiert sich in Tempelanlagen und frühchristlichen 

Gotteshäusern. Vom Leben der Menschen zur damaligen Zeit 

erzählen heute noch viele Reliefs von Grabdenkmälern und die 

Gräber selbst mit ihren Gebeinen und kostbaren Grabbeigaben.

Eine Reise auf den Straßen der Römer ist aber nicht nur eine interes-

sante Studienfahrt, sondern bedeutet auch Genuss- und Erholungsur-

laub, denn die Römer wussten bekanntlich, wo es schön ist. Und daran 

hat sich bis heute nichts geändert. 

Wer sich auf den Weg machen möchte, findet alle notwendigen 

Informationen und Links unter www.strassen-der-roemer.eu. 

Bonum iter!

von oben nach unten:
Grabtempel in Bech-Kleinmacher, Mosaik 
in Nennig, Ausonius-Wanderweg bei Dill, 
Römerkanal-Wanderweg bei Mechernich-
Vussem, Secco-Malerei im Museum am 
Dom in Trier, Mosaik in der Römischen  
Villa Otrang bei Fließem, Porta Nigra in 
Trier, Quellheiligtum Sudelfels bei Ihn
Rechte Seite: Römischer Reisewagen, 
Nettersheim
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Zeitreisen
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A  rchäologen sind auch 

Schatzsucher, keine Frage. Wer würde nicht 

gerne den Goldschatz des Jahrhunderts 

finden? Aber vor allem sind sie „Baumeister“: 

Sie „bauen“ unser Bild der Geschichte, lassen 

alte Gebäude, Straßenzüge, ja ganze Dörfer 

und Städte wieder auferstehen und zu neuem 

Leben erwachen, sagen uns, was die Men-

schen dort gegessen und getrunken haben, 

wie sie sich kleideten, welche Alltagsgegen-

stände sie nutzten, an welchen Kunstwerken 

sie sich erfreuten und an was sie letzten Endes 

gestorben sind. Somit sind die größten 

Schätze, nach denen Archäologen suchen, 

nicht zwangsläufig aus Gold und Silber. Wer 

gerne möchte, kann ihnen bei ihrer spannen-

den Arbeit helfen. Archäologische Grabun-

gen für Laien gibt es in Tholey, Gersheim-

Reinheim und in Nettersheim. Hier lernt 

man, selbständig Fundstücke freizulegen, und 

erhält Einblicke in die Grundlagen archäolo-

gischer Arbeitsweisen.

Dr. Klaus-Peter Henz, Projektleiter Wareswald: „Natürlich ist es schön und 
spannend, besondere Fundstücke zu bergen. Wichtiger ist es aber, das Gefundene zu 
lesen und zu deuten und so den Alltag der Bewohner unserer Siedlung sichtbar und 
erfahrbar zu machen.“

GrabungTerrakotten aus  
Kinder- und Frauengräbern  

im Rheinischen  
Landesmuseum, Trier

Unten: Grabungsprojekt Wareswald
Rechts: Archäologischer Landschaftspark  
Nettersheim
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Archäologisches Grabungscamp 
im Vicus Wareswald (5 Tage)

Der Vicus Wareswald bei Tholey entstand vor 
rund 2.000 Jahren an der Kreuzung zweier 
bedeutsamer Fernstraßen. Im Rahmen des 
Grabungscamps vom 26.6. bis 1.7.2016 kön-
nen maximal 15 Teilnehmer wie jedes Jahr 
an der Seite von Wissenschaft lern daran 
mitarbeiten, die Geschichte dieses Ortes zu 
entdecken. Im Teilnehmerpreis in Höhe von 
570,00 € sind 5 Übernachtungen im Doppel-
zimmer mit Dusche/WC inkl. Frühstück, 4 
Lunchpakete, eine ganztägige Exkursion zu 
einer römischen Ausgrabungsstätte sowie 
die Anleitung und Betreuung durch einen 
Archäologen und Fachkräft e enthalten. 
Mindestalter 18 Jahre, weitere Infos unter 
www.strassen-der-roemer.eu

Archäologisches Grabungscamp 
im Archäologischen Landschaftspark 
Nettersheim (min. 3 Tage)

In der Grabungskampagne 2016 wird im 
Bereich der Streifenhäuser geforscht. Aus 
organisatorischen Gründen gibt es feste 
Einstiegstage: 8. Juli, 22. Juli, 25. Juli, 29. Juli 
und 1. August 2016
Kosten pro Person für drei Tage inkl. Verpfle-
gung: 255 € (ohne Übernachtung).
Darin enthalten: fachliche Begleitung und 
Anleitung, Eintritt Archäologische Ausstellung 
im Naturzentrum Eifel, Vollverpflegung 
(Frühstück, Lunchpaket, Kaff ee & Gebäck, 
warmes Abendessen). Kosten je Verlänge-
rungstag: 85 €. Infos und Anmeldung: 
q +49(0)2486-7895 oder -92,
www.archaeologischer-landschaft spark.de

Archäologie zum Mitmachen 
im Europäische Kulturpark Bliesbruck-
Reinheim (2 Tage)

Hier kann man sich an der Erforschung einer 
der größten römischen Villen nördlich der 
Alpen beteiligen! Termine: 28.-29. Mai 2016, 
18.-19. Juni 2016, 23.-24.Juli 2016, 10.-11. 
September 2016, jeweils von 9 Uhr - 16 Uhr
Kosten: 50 € pro Person; im Preis sind 
Mittagessen, Getränke, Führung durch den 
Park und die musealen Bereiche sowie 
Anleitung und Betreuung während der 
Grabung enthalten. Mindestalter: 14 Jahre. 
Infos und Anmeldung unter q +49(0)6843-
900211, www.europaeischer-kulturpark.de

➔  S E M I N A R

Forschen wie die Archäologen 
im Archäologischen Landschaftspark 
Nettersheim

Klein und Groß - hier packt alle das Archäo-
logie-Fieber! Gemeinsam lernt man an 
einer nachgestellten Fundstelle die Arbeit 
eines Archäologen kennen - und das bedeutet 
Teamwork. Wir zeichnen, messen, beschrei-
ben, fotografi eren und graben. Bitte einen 
Fotoapparat für die Dokumentation der 
eigenen Forschungsergebnisse mitbringen. 
Gearbeitet wird mit richtigem Werkzeug, 
daher ist festes Schuhwerk Pflicht.
Termine: 15.7. und 19.8. 2016, jeweils 
von 10-15 Uhr, Kosten: Erwachsene: 12 €, 
Kinder: 8 €, Familien: 36 €
Infos und Anmeldung: q +49(0)2486-1246, 
www.archaeologischer-landschaft spark.de

➔  G R A B U N G S C A M P S

Grabung

Kindergrabung im Europäischen 
Kulturpark Bliesbruck-Reinheim
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W i e  wäre wohl eine Zeitreise in die Antike? ich denke manchmal 

darüber nach. Zu Fuß würde ich über eine der vielen Verkehrsstraßen 

nach Augusta treverorum (trier) gehen, in römischen Schuhen, 

versteht sich, und ich würde mir zunächst fürchterliche Blasen laufen. 

Vielleicht könnte ich mich auch einem Händler anschließen, der mit 

seinem Ochsenkarren unterwegs ist. Kann man überhaupt allein 

reisen, ohne Opfer von Räubern zu werden? Für die Nacht würde ich 

auf jeden Fall in einer Straßensiedlung eine Herberge suchen und in 

einer taverne einkehren, römischen Würzwein oder Bier trinken und 

Linsen mit Kastanien oder Ähnliches essen. Wie spannend wäre ein 

Plausch mit anderen Reisenden! Welche Neuigkeiten gibt es wohl aus 

dem imperium Romanum, welchen Klatsch und tratsch vom 

Kaiserhof in trier?

Am nächsten tag geht es weiter. Wenn möglich, nehme ich einen 

kurzen Abstecher zu einem der prächtigen Gutshöfe, die das Rückgrat 

der römischen Landwirtschaft bildeten und die Grundlagen für den 

Reichtum von Städten wie trier schafften. Das hoch aufragende 

repräsentative Hauptgebäude mit ecktürmen und vorgelagertem 

Säulengang würde ich sicher schon von weitem sehen können. Der 

Wohntrakt der Villa in echternach umfasste beispielsweise 70 Räume! 

Die prächtigen Gutshöfe besaßen innenhöfe, Marmorvertäfelungen, 

Mosaikfußböden, Fußbodenheizungen, Badeanlagen und Wasserbe-

cken sowie natürlich ein großes Areal mit Wirtschaftsgebäuden. Man 

ZU GASt 
Bei DeN 

RÖMeRN
Christian Wolkenstein
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betrieb Getreideanbau, Schaf- und Schweinezucht und – je nach Lage 

– eisengewinnung, Waldwirtschaft und im Moseltal sogar Weinbau. 

Ob die reichen Großgrundbesitzer wohl gastfreundlich wären, wenn 

ich vorbei käme? Wahrscheinlich eher nicht, es sei denn, ich bringe 

besondere Waren mit. ich könnte ja zum Beispiel ein paar billige 

Weingläser aus dem Supermarkt verkaufen, dünnwandig und so klar, 

wie Glas zur Römerzeit gar nicht produziert werden konnte. Das 

würde eindruck machen und Archäologen 2.000 Jahre später zur 

Verzweiflung treiben.

Unterwegs besuche ich auf jeden Fall auch eine tempelanlage und 

bringe den Göttern ein Opfer für eine gute Reise dar. ich will ja 

irgendwann wieder zurück in meine Zeit …

Wer sich Augusta treverorum nähert, merkt das sicher sehr schnell: 

Mehr Menschen bevölkern die Straßen und sorgen für zäh fließenden 

Verkehr von Ochsenkarren und Reisewagen. Über hunderte von 

Metern vor den Stadttoren reihen sich an den Ausfallsstraßen 

monumentale Grabdenkmäler von reichen Römern auf, mit bunt 

bemalten Reliefs lebensnaher Szenen und mit inschriften. Sie 

stimmen den Reisenden ein auf das, was ihn in der Stadt erwartet: 

pralles Leben. Die Stadt ist wie ein Schachbrett konzipiert, was man 

sicher von der Höhe aus gut sieht, mit einem ganz symmetrischen 

Straßennetz, überdachten Ladenpassagen, mehrstöckigen Mietshäu-

sern und repräsentativen Wohnbauten. ideal zum Bummeln. in den 

Barbarathermen könnte ich antike Wellness ausprobieren und mir die 

luxuriösen Räume mit den verschieden temperierten Wasserbecken, 

die großzügigen Höfe und Räume für Sport, Körperpflege und 

Zerstreuungen ansehen. Hier standen sogar Kopien griechischer 

Statuen in Marmor in den Nischen. Auch die große Doppelkirchen-

anlage des späteren Doms steht mir sicher offen, oder vielleicht nehme 

ich auch an einem Gottesdienst in einer der ersten christlichen 

Versammlungsstätten teil.

Den thronsaal der Kaiser sehe ich wohl eher nur von außen. Die 

Audienzhalle war von Höfen und Säulenhallen umgeben und 

grau-weiß verputzt, verziert mit Ranken und Flügelwesen in 

Goldocker auf purpurnem Grund in den Fensterlaibungen.

in das Amphitheater mit seinen heldenhaften Gladiatoren und den 

blutigen Kämpfen von Mensch und tier will ich lieber nicht, das ist 

mir dann doch zu „life“, eher zum Wagenrennen, um Stars wie Polydus 

und seinem Leitpferd Compressor zuzujubeln.

Nach so viel trubel muss ich wieder raus aus der Stadt, am besten mit 

einem der Schiffe, die am Hafen liegen. Bei einer gemächlichen 

Moselfahrt gleitet die antike Landschaft noch einmal an mir vorüber, 

und ich genieße die Aussicht auf die grünen Weinberge.

Ausonius hatte Recht: „Wenn der blaugrüne Strom den schattigen 

Hügel spiegelt, scheint es, als sei er selbst belaubt und mit Reben 

bepflanzt.“ Dann kehre ich zufrieden zurück in die Jetzt-Zeit.                                                                                                      

Rechts: Römische Villa Urbana, Longuich 
Oben: Konstantin-Basilika, Trier 
Unten: Grutenhäuschen bei Igel
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Sonntag, 22. Mai 2016, 10-18 Uhr
"Archäologie & Biosphäre" Aktionstag 
im Römermuseum Homburg-
Schwarzenacker
Homburgerstr. 38, D-66424 Homburg-
Schwarzenacker, q +49(0)6848-730777, 
www.roemermuseum-schwarzenacker.de

Sonntag, 28. Juli 2016, 10-18 Uhr 
Grabungsfest am Vicus Wareswald
 D-66636 Tholey, www.tholey.de
(jährlich am 4. Juliwochenende)

16.-17. Juli 2016, 11-18 Uhr
Römerlager am Vulkanpark-Erlebnis-
zentrum Terra Vulcania
An den Mühlsteinen 7, D-56727 Mayen, 
q +49(0)2651-491506, www.vulkanpark.com 
(jährlich am 3. Juliwochenende)

23.-24. Juli 2016, 10-18 Uhr
Römerspektakel in den 
Kaiserthermen Trier
Weberbach, D-54290 Trier, 
www.nero-ausstellung.de, 
www.zentrum-der-antike.de

6.-7. August 2016, 10-18 Uhr 
Römertage im Archäologiepark 
Römische Villa Borg
Im Meeswald 1, D-66706 Perl-Borg, 
q +49(0)6865-91170, www.villa-borg.de
(jährlich am 1. Augustwochenende)

13.-15. August 2016, 10-18 Uhr
Antikes Spektakel 
im Europäischen Kulturpark 
Bliesbruck-Reinheim
Robert-Schuman-Straße 2, 
D-66453 Gersheim-Reinheim, 
q +49(0)6843-900211,
www.europaeischer-kulturpark.de

27.-28. August 2016
Römerfest an der Römischen 
Villa Holsthum
D-54668 Holsthum,  q+49(0)6525-79115

Ende August bis Anfang September
Veni vidi Orolaunum in Arlon
Nähere Infos unter www.ot-arlon.be

11. September 2016, 11-18 Uhr
Tag des Offenen Denkmals
Römerfest an der Grabungsfläche zur 
römischen Villenanlage von Duppach-
Weiermühle
Nähere Infos unter www.archaeologie-
duppach.de

➔  F E S T E
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Das kann man auf Römerfesten den ganzen Sommer über. Sie entführen die Besucher in jene 

Zeit vor 2.000 Jahren, als Römer und Kelten im Westen Deutschlands miteinander lebten und 

miteinander stritten. Handwerkerstände, Legionärslager mit exerzierplatz und Gladiatoren-

kämpfe laden Jung und Alt zum Mitmachen ein und bieten Geschichte zum Anfassen.

Römer live erleben!Römer live erleben!
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Römer live erleben!

Oben: Römertage in der Villa Borg
Links: Führungen der Römer der Milites 
Bedenses im Römischen Kastell Bitburg 

Links: Badeanlage der Villa Borg 
Rechts: Römerlager in Mayen
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T O TE   Steine sind nicht jedermanns Sache. Es 

sind schon umfangreiche Detailkenntnisse und 

einige Fantasie gefragt, will man sich anhand alter 

Fundamente ein ganzes Gebäude vorstellen, ganz zu 

schweigen vom Leben innerhalb dieser Mauern. 

Gerade Kindern kann man mit spärlichen Grund-

mauern, nüchternen Daten und Fakten kaum 

begeistern. Um der Vorstellungskraft auf die 

Sprünge zu helfen, gibt es verschiedene Mittel und 

Wege.

 Von wegen 
„Tote Steine“!

Oben: Meilenstein bei  
Nettersheim  

Rechts: Gladiatorencamp



➔  L E B E N D I G E  G E S C H I C H T E ➔  A N G E B O T E  F Ü R  F A M I L I E N ➔  F E R I E N F R E I Z E I T E N

19.7.-23.8.2016 
Immer wieder dienstags in den  
Sommerferien - Römermuseum  
Homburg-Schwarzenacker 
19.7.2016 Zum Appell - Legionäre in  
Schwarzenacker  
26.7.2016 Kühle Köpfe, heiße Töpfe -  
Römische Küche und Taberna
2.8.2016 Gloss und Glamour - Schmuck 
und Kosmetik bei den Römern  
9.8.2016 Verfilzt und zugenäht -  
Arbeiten mit Ton und Wolle
16.8.2016 Greif zum Griffel - Schreiben 
wie die Römer  
23.8.2016 Ärmel hoch und angepackt! - 
Römische Bauhandwerker
Jeweils 14-18 Uhr, Alter: 8 bis 12 Jahre
Infos und Anmeldung:   
q +49(0)6848-730777, 
www.roemermuseum-schwarzenacker.de

25.-29.7.2016
Ferien mit Nero – Sommerferienkurs  
zur Nero-Ausstellung
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren in allen  
drei Museen (max. 12 Kinder), Infos und 
Anmeldung unter q +49(0)651-718-1452,  
www.nero-ausstellung.de

1.-7.8.2016
Nero-Theaterworkshop im  
Stadtmuseum Simeonstift Trier
Für Jugendliche von 14 bis 17 Jahren (max. 
12 Jugendliche), täglich von 9 - 15 Uhr. 
Infos und Anmeldung unter q +49(0)651-
718-1452, www.nero-ausstellung.de

15.-19.8.2016
Ferienfreizeit  
"Abenteuer in Belginum - Handwerk"
täglich von 9 - 16 Uhr, Anmeldefrist: 
31.7.2016, Infos und Anmeldung:   
q +49(0)6533-957630, www.belginum.de

Jeden 2. und 3. Mittwoch im Monat  
von 14 bis 16 Uhr
Les ateliers du mercredi im Musée  
Archéologique d’Arlon, Arlon
Museumspädagogisches Programm in 
französischer Sprache für Kinder von  
4 bis 11 Jahren; Infos und Anmeldung:  
q +32 (0)63212849, www.province.
luxembourg.be 

Sonntag, 12.6.2016, um 14 Uhr
Wettkampf für "junge Römer" im Archäo- 
logischen Landschaftspark, Nettersheim
Ein turbulentes und chaotisches Spiel 
wartet auf pfiffige, kreative und bewe-
gungsfreudige Römer-Fans, die so manche 
Aufgabe lösen müssen und ihre Fertigkei-
ten unter Beweis stellen können. Anmel-
defrist: 10.6.2016, Infos und Anmeldung: 
q +49(0)2486-1246,  
www.archaeologischer-landschaftspark.de

Sonntag, 10.7.2016, um 14 Uhr
De Ludibus - Römische Spiele  
für Jung und Alt im Archäologischen 
Landschaftspark, Nettersheim
Die Römer - gleich welchen Alters - waren  
für ihre Spielleidenschaft bekannt. Nuss-, 
Knochen-, Ball-, und Fantasiespiele für die 
Kleinen, Brett-, Würfel-, Geschicklichkeits-
spiele für die Größeren, Unterhaltungs-
spiele sowie Wagenrennen oder Gladiato-
renkämpfe für die Erwachsenen erfreuten 
sich allgemeiner Beliebtheit. An einzelnen 
Stationen können römische Spiele 
ausprobiert werden. Anmeldefrist: 
8.7.2016, Infos und Anmeldung:  
q +49(0)2486-1246,  
www.archaeologischer-landschaftspark.de

Sonntag, 11.9.2016, um 14 Uhr
Römische Schönheitspflege  
für Jedermann im Archäologischen 
Landschaftspark, Nettersheim
Wir nehmen römische Schönheitspflege  
unter die Lupe und testen verschiedene 
selbst gefertigte Schönheitsmittel nach 
antiken Rezepturen. Anmeldefrist: 
9.9.2016, Infos und Anmeldung:  
q +49(0)2486-1246,  
www.archaeologischer-landschaftspark.de

Rundfahrten mit dem  
Römischen Reisewagen
Rundfahrt durch den Archäologischen 
Landschaftspark Nettersheim von April bis 
Oktober jeweils am ersten Sonntag im 
Monat (Ausstieg an jeder Station möglich)
Abfahrtszeiten: 
10.40 Uhr Naturzentrum Eifel, ca. 11.30 Uhr 
Kastell, ca. 12 Uhr Römische Taverne,
12.40 Uhr Naturzentrum Eifel, ca. 13.30 
Uhr Kastell, ca. 14 Uhr Römische Taverne,
von 12 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14 Uhr  
bis 14.30 Uhr kann man an der Taverne 
den Römischen Reisewagen besichtigen 
und auch gerne einmal aufsteigen.  
Infos: q +49(0)2486-1246,  
www.archaeologischer-landschaftspark.de

Moselfahrten mit dem Römerweinschiff 
„Stella Noviomagi“
Von Mitte April bis Ende Oktober samstags 
um 15.30 Uhr und sonntags um 10 Uhr 
(Terminänderungen vorbehalten) Fahrten 
mit dem Römerweinschiff bei Neumagen-
Dhron. Infos und Anmeldung:  
Tourist-Information Neumagen-Dhron,  
q +49(0)6507-6555, www.neumagen- 
dhron.de

25.6.2016 und 13.8.2016
Gladiatorencamp - Gladiator  
für einen Tag im Amphitheater Trier
Wer will, kann den Staub der Arena  
selbst schmecken … Gladiatorentraining 
zusammen mit Profis der Gladiatorenschu-
le Trier, Essen und Trinken wie die 
Gladiatoren der Antike, Kampftechniken 
und Tricks
Beginn: 11 Uhr, Mindestalter: 12 Jahre
Infos und Anmeldung: Trier Tourismus  
und Marketing GmbH - Tourist-Information, 
q +49(0)651-97808-29,  
www.gladiatoren-schule.de
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Nero, von Boch und fragile Glasschätze

NeRO ist wohl der römische Kaiser mit dem schlechtesten image. 

Wer denkt bei diesem Namen nicht gleich an das brennende Rom und 

grausame Christenmorde? Nach der erfolgreichen großen Ausstellung 

über Kaiser Konstantin vor neun Jahren zeigen nun die drei trierer 

Museen Rheinisches Landesmuseum, Stadtmuseum Simeonstift und 

Museum am Dom vom 14. Mai bis zum 16. Oktober eine umfassende 

Schau über die wohl schillerndste und umstrittenste Kaiserfigur 

Roms. Auch wenn Nero wohl nie in trier war, so sind die Auswirkun-

gen seiner Politik doch bis an die Mosel zu spüren. Zum Beispiel 

belegen neue Funde bei Riol den mörderischen Kampf um die 

Nachfolge Kaiser Neros in Rheinland-Pfalz.

Die drei Museen widmen sich ganz unterschiedlichen Schwerpunkt-

themen rund um Nero, und das mit hochkarätigen internationalen 

Leihgaben: Unter dem titel "Nero - Kaiser, Künstler und tyrann" 

setzt sich das Rheinische Landesmuseum trier mit dem Leben des 

Kaisers vom jungen hoffnungsvollen thronanwärter bis zum 

verhassten tyrannen und dem einsamen Selbstmord in auswegloser 

Lage auseinander. Überraschende Forschungsergebnisse zeigen den 

Herrscher, dessen Name bislang oft mit maßloser Verschwendungs-

sucht, Größenwahn und Grausamkeit verbunden wird, in einem ganz 

neuen Licht. Nero als Brandstifter Roms? er führte die römische 

Feuerwehr ein und widmete sich dem Brandschutz. Die Massen 

begeisterte er durch „Brot und Spiele“ wie kein anderer Kaiser vor 

ihm. Mit zunehmender Regierungsdauer verlor er den Bezug zur 

Realität, und die letzten Regierungsjahre haben Neros Bild bis heute 

maßgeblich bestimmt. 

"Nero und die Christen" ist das thema im Museum am Dom. Die 

frühe Christenverfolgung unter Kaiser Nero wird zum Anlass 

genommen, grundsätzlich das Verhältnis der Christen zum römischen 

Staat und seinem Religionsgefüge zu untersuchen und dabei der Frage 

nachzugehen, wie es überhaupt zum Konflikt mit dem Christentum 

kam. Zu den besonderen exponaten gehört das Mindener Stiftskreuz 

aus dem 16. Jahrhundert, dessen Kreuzschnittpunkt eine Kamee mit 

einem Porträt Kaiser Neros aus dem 1. Jahrhundert ziert. Ob man sich 

damals jedoch bewusst war, dass es sich um ein Bildnis des ersten 

Christenverfolgers handelte, erscheint eher unwahrscheinlich.

"Lust und Verbrechen. Der Mythos Nero in der Kunst" lautet der titel 

der Ausstellung im Stadtmuseum Simeonstift. Wenige Personen der 

Antike haben in der Bildenden Kunst eine ähnliche Karriere erlebt wie 

Nero: Seine Prunksucht, Dekadenz und Grausamkeit haben zahlreiche 

Künstler inspiriert, vor allem die ihm zugeschriebenen Gräueltaten. 

Das Stadtmuseum Simeonstift trier unternimmt erstmals eine 

umfassende Bestandsaufnahme dieser Bildtradition und zeigt 

Gemälde, Grafiken, Fotografien, Filme und theaterausstattungen, 

die diese wandlungsreiche Rezeptionsgeschichte erlebbar machen.

Umfangreiches Begleitprogramm in allen drei Museen für Kinder 

und erwachsene.

➔  N E R O

14. Mai bis 16. Oktober 2016
Nero- Kaiser, Künstler und Tyrann
Öff nungszeiten: Di bis So 10 - 18 Uhr (letzter Einlass: 17.15 Uhr), 
für geführte Gruppen auch montags und bereits ab 9 Uhr geöff net; 
www.nero-ausstellung.de
Rheinisches Landesmuseum, Weimarer Allee 1, D-54290 Trier,
q +49(0)651-97740, Museum am Dom, Bischof-Stein-Platz 1, 
D-54290 Trier,q +49(0)651-7105-255, Stadtmuseum Simeonstift  Trier, 
Simeonstr. 60, D-54290 Trier, q +49(0)651-718-1459

Offene Führungen durch die Nero-Ausstellung
Sonntags Rheinisches Landesmuseum 14-15.30 Uhr, Museum am 
Dom 16 - 17.15 Uhr, Stadtmuseum Simeonstift  11-12.15 Uhr 
Montags Rheinisches Landesmuseum 10-11.30 Uhr und 13-14.30 Uhr, 
Museum am Dom 12-13.15 Uhr und 15-16.15 Uhr, Stadtmuseum 
Simeonstift  12-13.15 Uhr und 15-16.15 Uhr
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Links: Goldmünze mit Portrait des Nero
Rechts: Marmorporträt des Nero, 

Original: München, Staatliche 
Antikensammlungen und Glyptothek



S e i t e  18

➔  I N S P I R A T I O N  A N T I K E

16. April bis 11. September 2016 
Inspiration Antike - Eugen von Boch  
und die Archäologie im 19. Jahrhundert

Öffnungszeiten: Di-So 10-18 Uhr, Mi 
10-22 Uhr; Museum für Vor- und 
Frühgeschichte, Schlossplatz 16, D-66119 
Saarbrücken, q +49(0)681-954050, 
www.vorgeschichte.de

S e i t e  18

I N sp  i ra  t i on   A n t i k e  -   

Mit dem archäologischen Erbe des überaus 

engagierten Großindustriellen Eugen von 

Boch setzt sich zeitgleich eine Ausstellung im 

Museum für Vor- und Frühgeschichte in 

Saarbrücken vom 16. April bis 11. September 

2016 auseinander und reflektiert gleichzeitig 

ein Stück Wissenschaftsgeschichte der 

Archäologie im 19. Jahrhundert. Eugen von 

Boch war nicht nur kreativer und engagierter 

Firmenlenker des Unternehmens Villeroy & 

Boch in Mettlach, sondern ihm sind auch 

wichtige Ausgrabungen im Saarland zu 

verdanken. Seine Leidenschaft für die Antike 

machte ihn zu einem Pionier der Archäologie 

in Deutschland. Er stand in engem Kontakt 

mit den bedeutenden Museen in Bonn, 

Mainz und Trier und schickte Fundkomplexe 

sogar bis nach Berlin. Darüber hinaus ver- 

folgte er das Ziel, eine keramische Universal-

sammlung aller Epochen und Regionen zu 

schaffen, und seine künstlerische Betätigung 

schlug sich in der industriellen Produktion 

➔  A U S S T E L L U N G E N

seines Unternehmens nieder. Das Museum 

für Vor- und Frühgeschichte wartet mit 

einem entsprechend breiten Spektrum an 

Exponaten auf: Griechische Prunkvasen, 

keltischer Goldschmuck, etruskische Schna- 

belkannen, römische Bronzestatuetten und 

mittelalterliche Steinskulptur - nicht nur  

„vergessene“ Meisterwerke aus Eugen von 

Bochs privater Antikensammlung und 

Leihgaben aus den Museen in Berlin, Bonn, 

Luxemburg und Trier sind in der Ausstellung 

zu sehen, sondern auch – zum ersten Mal 

überhaupt in Deutschland – der „Zeus von 

Otricoli“, eine kolossale Marmorbüste aus 

den Vatikanischen Museen. Sonntags gibt es 

öffentliche Führungen um 15 Uhr.

Oben links: Keltischer Goldschmuck  
aus dem Fürstengrab Weiskirchen

Oben Mitte: Römisches Schlangenfadenglas
Oben rechts: Bronzezeitliches Klapperblech

Rechts: Attische Trinkschale
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D i e  dritte Sonderausstellung in diesem Jahr 

zeigt vom 22. Oktober 2016 bis 15. Januar 

2017 Antikes und Modernes Glas, ebenfalls 

im Museum für Vor- und Frühgeschichte 

Saarbrücken und in enger Zusammenarbeit 

mit der Hochschule der Bildenden Künste 

Saar. Zu sehen sind antike Glasfunde aus dem 

Saarland, die zum Großteil noch nie der 

Öffentlichkeit gezeigt wurden, wie beispiels-

weise aus dem Gräberfeld in Schwarzerden, 

einem Friedhof aus spätkeltisch-frührömi-

scher Zeit. Vergleichend dazu werden 

gläserne Designobjekte von Studierenden der 

Hochschule präsentiert, die ein breites und 

überraschendes Spektrum an formalen 

➔  T I P P

21.5.2016 - 19.11.2016
Sonderausstellung „Parures de la tête 
aux pieds - Schmuckstücke von Kopf bis 
Fuß“ in Arlon

Eine spannende Gemeinschaft sausstellung
von 8 Museen der belgischen Provinz Luxem-
burg im Musée Archéologique d’Arlon über 
alle möglichen Arten von Schmuck in der 
Römerzeit. Infos unter www.province.luxem-
bourg.be (Nähere Infos zur Ausstellung lagen 
zur Drucklegung leider noch nicht vor.)
q +32(0)63212849

➔  ANTIKES & MODERNES GLAS

22. Oktober 2016 bis 15. Januar 2017
Antikes und Modernes Glas

Öff nungszeiten und Kontakt: siehe unten 
links

Variationsmöglichkeiten zeigen. Bei diesem 

interessanten Vergleich geht es im Kern um 

Handwerktechnik und Design, um Ähnlich-

keiten und Unterschiede in der Glasgestal-

tung von Antike und Gegenwart.

Lisa Broedlin: Evolution ist sichtbar, 
2014 (Ausschnitt)
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16.4.-11.9.2016
Sonderausstellung „Inspiration Antike - 
Eugen von Boch und die Archäologie im 
19. Jahrhundert“ in Saarbrücken

➔ Seite 18 

14.5.-16.10.2016
Sonderausstellung 
„Nero - Kaiser, Künstler und 
Tyrann“ in Trier

➔ Seite 16 

21.5.201 -19.11.2016
Sonderausstellung „Parures 
de la tête aux pieds - Schmuck-
stücke von Kopf bis Fuß“ in 
Arlon

➔ Seite 19 

22.5.2016, 10 bis 18 Uhr
Internationaler Museumstag:
Erlebnistag „Archäologie in der 

Biosphäre“ im Europäischen Kultur-
park, Reinheim-Gersheim

Neben den interessanten keltischen und 
römischen Funden ist der Europäische 
Kulturpark einer der schönsten Orte, um 
die Landschaft  und die Flora und Fauna 
des UNESCO-Biosphärenreservats 
Bliesgau zu bestaunen. Kostenlose 
Führung um 15 Uhr, naturkundlich-
archäologische Führungen, spannende 
Mitmachaktionen für Kinder sowie 
kulinarisches Angebot. Infos: Europäi-
scher Kulturpark Bliesbruck-Reinheim, 
q +49(0)6843-900211, 

www.europaeischer-kulturpark.de

22. Mai 2016, 10-18 Uhr
"Archäologie & Biosphäre" 
Aktionstag im Römermuseum 
Homburg-Schwarzenacker

➔ Seite 12

26.5.2016, 17 Uhr
Neuzeitliches Symposium 
im Archäologiepark Belginum

➔ Seite 24 

26.5.2016, 14 Uhr
Mai bei den Matronen - Wanderung rund 
um die Kultur- und Naturgeschichte der 
Matronenverehrung im Archäologischen 
Landschaft spark, Nettersheim. Infos und 
Anmeldung: q +49(0)2486-1246, 
www.archaelogischer-landschaft spark.de

5.6.2016, 10 bis 17 Uhr
Tag der UNESCO-Welterbestätten in Trier

An insgesamt acht Stationen werden zwischen 
10 und 17 Uhr jeweils halbstündige Führungen 
in einem aufeinander abgestimmten Rhyth-
mus angeboten, der bis zu acht Schnupper-
touren an acht verschiedenen Standorten 
ermöglicht. Die verschiedenen Stationen sind: 
Porta Nigra, Dom, Liebfrauenkirche, Konstan-
tin-Basilika, Kaiser- und Barbarathermen, 
Igeler Säule sowie die Stadtbibliothek in der 
Weberbach. In der dortigen Schatzkammer 
wird ein Weltkulturgut allerersten Ranges 
vorgestellt: der „Codex Egberti“, der seit 
2004 zum Weltdokumentenerbe zählt. Den 
Schlussakkord setzt ein Konzert des 
schwedischen Jugendchores der Fryxellska 
Skola in der Liebfrauenkirche um 17 Uhr. 
Infos unter q +49(0)651-978080, 
www.trier-info.de, www.zentrum-der-antike.de

7.-11.6.2016 und 18 -22.9.2016
Zu Nero wandern – geführte Mehrtages-
wanderung zur großen Nero-Ausstellung, 
Morbach bis Trier

Als die Mainzer Legionen nach Trier eilten, 
um die Unruhen der Treverer nach dem 
Untergang Neros niederzuschlagen, nahmen 
sie die alte Römerstraße - den heutigen 
Ausonius-Wanderweg - vom Rhein nach Trier 
über die Höhen des Hunsrücks. An zwei festen 
Terminen kann man einen Teil dieser Strecke 
mit einem geschulten Wanderbegleiter und 
zahlreichen römischen Erlebnissen auf dem 
Weg erkunden. Infos und Buchung: Hunsrück-
Touristik GmbH, q +49(0)6543-507700, www.
hunsruecktouristik.de

➔  V E R A N S T A L T U N G E N

14.5.-16.10.2016

Kulturpark einer der schönsten Orte, um 
die Landschaft  und die Flora und Fauna 
des UNESCO-Biosphärenreservats 
Bliesgau zu bestaunen. Kostenlose 
Führung um 15 Uhr, naturkundlich-
archäologische Führungen, spannende 
Mitmachaktionen für Kinder sowie 
kulinarisches Angebot. Infos: Europäi-
scher Kulturpark Bliesbruck-Reinheim, 
q

16.4.-11.9.2016
Sonderausstellung „Inspiration Antike - 

19. Jahrhundert“ in Saarbrücken

➔
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19.7-23.8.2016
Römermuseum 
Homburg-Schwarzen-
acker:  Kinder-
Ferienprogramm

➔ Seite 15 

25.-29.7.2016
Ferien mit Nero – Sommerferienkurs 
zur Nero-Ausstellung

➔ Seite 15 

1.-7.8.2016
Nero-Theaterworkshop im Stadtmuseum 
Simeonstift Trier

➔ Seite 15 

6.8.2016, 18.30 Uhr
Römisches Komödientheater „Aulularia“ 
am Grabtumulus in Nickenich

Eine Auff ührung des Römischen Komödien-
theaters Casina aus Hillscheid. In der „Gold-
topfk omödie“ von Titus Maccius Plautus 
besitzt der alte Euklio einen Gold-
schatz, der ihm geraubt wird. 
Natürlich ist er erschüttert, doch als 
er Großvater eines "Goldjungen" 
wird, ist ihm sein verschwundenes 
Gold egal. Infos und Karten: Ortsge-
meinde Nickenich, q +49(0)2632-
98500 und der Verbandsgemeinde 
Pellenz, q +49(0)2632-299444

10.8.2016, 19.30 Uhr
6. Kardener Stiftslesung - 
„Caesarenblut“ im Stiftsmuseum 
Treis-Karden

Autorin Claudia Magerl liest aus 
ihrem dritten Roman 
„Caesarenblut“; Infos 
und Karten: Tourist-Infor-
mation Treis-Karden, 
q +49(0)2672-9157700

13.8.2016, 11 Uhr
Gladiatorencamp 
Gladiator für einen Tag 
im Amphitheater Trier

➔ Seite 15 

11.-12.6.2016
"Villafest" an der Römischen 
Villa Urbana, Longuich

Samstag um 19 Uhr Auff ührung der Komödie 
"Aulularia" durch das Römische Komödien-
theater Casina aus Hillscheid (90 min.); 
sonntags um 10.30 Uhr Gottesdienst, ab 15 
Uhr Livemusik und römische Kinderspiele, 
Kaff ee, Kuchen und mehr. Infos unter 
q +49(0)6502-1716 

Sonntag, 12.6.2016, 14 Uhr
Wettkampf für "junge Römer" im 
Archäologischen Landschaftspark, 
Nettersheim

➔ Seite 15 

25.6.2016, 11 Uhr
Gladiatorencamp - Gladiator für 
einen Tag im Amphitheater Trier

➔ Seite 15 

9.7.2016, 19 Uhr
Vinum Culinarium, Piesport

➔ Seite 26 

10.7.2016, 14 Uhr
De Ludibus - Römische Spiele 
für Jung und Alt im Archäologischen 
Landschaftspark, Nettersheim

➔ Seite 15 

17.7.2016, nachmittags
Kinderfest in der Tempelanlage 
Tawern

Infos q +49(0)6501-16930 

21.7., 18.8., 20.10.2016, 14 Uhr
Mitmach-Krimi „Der Frevel 
auf dem Tempelberg“ im 
Archäologischen Landschaftspark, 
Nettersheim

Beim Weg durch den Archäologischen 
Landschaft spark von Nettersheim soll 
ein Verbrechen aufgeklärt werden. War 
Silvanus der Mörder? Hat Drusilla den 
Tempelschatz geraubt? Anmeldung 
bis zwei Tage vorher, Infos und 
Anmeldung: q +49(0)2486-1246, 

www.archaeologischer-landschaft spark.de 

Tawern

Infos 

21.7., 18.8., 20.10.2016, 14 Uhr
Mitmach-Krimi „Der Frevel 
auf dem Tempelberg“ im 
Archäologischen Landschaftspark, 
Nettersheim

Beim Weg durch den Archäologischen 
Landschaft spark von Nettersheim soll 
ein Verbrechen aufgeklärt werden. War 
Silvanus der Mörder? Hat Drusilla den 
Tempelschatz geraubt? Anmeldung 
bis zwei Tage vorher, Infos und 
Anmeldung: 
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11.9.2016
Tag des Offenen Denkmals 
„Gemeinsam Denkmale erhalten“

Römische Villa in Duppach: Präsentiert 
werden die Ergebnisse der archäologischen 
Grabung, die vom 22.08.-14.09.2016 
stattfi ndet. Infos unter www.archaeologie-
duppach.de

UNESCO-Welterbestätten in Trier: Umfang-
reiches Führungsprogramm: Barbarathermen 
10 und 11 Uhr, Konstantin-Basilika 13 Uhr,
Liebfrauenkirche 14 Uhr, Dom 15 Uhr. Um 
17 Uhr fi ndet dann in der Liebfrauenkirche ein 
Konzert im Rahmen des Mosel Musikfestivals 
statt: „Missa de Apostolis - Vocalis Frankfurt“. 
Infos unter q +49(0)651-978080,
www.trier-info.de, www.zentrum-der-antike.de 
und unter www.moselmusikfestival.de

11.9.2016, 14 Uhr
Römische Schönheitspflege für Jedermann 
im Archäologischen Landschaftspark, 
Nettersheim

➔ Seite 15 

➔  V E R A N S T A L T U N G E N

14.8.2016, 14 Uhr
Wasser für Colonia, Nettersheim

Weder Kosten noch Mühen haben die Römer 
gescheut, um ihre Provinzhauptstadt Colonia 
Claudia Ara Agrippinensium, das heutige Köln, 
mit bestem Trinkwasser aus der Eifel zu 
versorgen. Mit fast 100 km Länge gehört die 
Eifelwasserleitung, die am „Grünen Pütz“ nahe 
Nettersheim beginnt, zu den längsten Leitun-
gen im römischen Imperium. Mehr zu diesem 
technischen Meisterwerk und seinen Erbauern 
erfährt man bei einer Führung durch die 
archäologische Ausstellung im Naturzentrum 
Eifel und einer anschließenden Wanderung 
(ca. 8 km) zur Brunnenstube „Grüner Pütz“.
Anmeldefrist: 12.8.2016, Infos und Anmel-
dung: Naturzentrum Eifel, q +49(0)2486-1246, 
www.archaeologischer-landschaft spark.de

15.-19.8.2016
Ferienfreizeit 
"Abenteuer in Belginum - Handwerk"

➔ Seite 15 
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30.9.-2.10.2016
Römisches Kelterfest Piesport - 
Piesport feiert 25jähriges Jubiläum

Die Eröff nung der VIA VINORUM erfolgt 
am Freitag, den 30.9.2016 gegen 17 
Uhr. Freitags Schiff sweinprobe, 
samstags und sonntags um 10.30 Uhr 
Wein-Erlebnis-Tour sowie um 15 Uhr 
Festumzug zur römischen Kelteranlage 
mit anschließender Traubenkelterung 
nach römischem Vorbild. Das römische 
Weinschiff  „Stella Noviomagi“ wird am 

Samstag und Sonntag ab 14 Uhr auf der 
Mosel seine Runden drehen. 
Infos: Touristinformation Piesport/Minheim, 
q +49(0)6507-2027, www.piesport.de

2.10.2016, 10 bis 18 Uhr
Archäologietour Nordeifel - Eine 
spannende Rundreise durch die Zeiten

Fachleute führen an sechs ausgewählten 
archäologischen Denkmälern der Nordeifel. In 
diesem Jahr werden am Römerkanal-Wander-
weg in Mechernich-Weyer die Besucher über 
den Matronenkult in römischer Zeit informiert. 
Fünf weitere archäologische Denkmäler in 
Dahlem, Hellenthal, Kall, Nettersheim und 
Zülpich laden zu einer kulturgeschichtlichen 
Reise durch die Zeiten ein. Man kann die Ziele 
individuell anfahren, es besteht aber auch die 
Möglichkeit der Teilnahme an ganztägigen 
Busexkursionen. Eintritt frei! Infos unter 
www.archaeologietour-nordeifel.lvr.de

13.10.2016, 18 bis 21 Uhr
„Nachts im Museum“ im 
Archäologiepark Belginum, 
Morbach-Wederath

Krimilesung und Führung für Kinder, Anmel-
dung bis 01.10.2016. Infos und Anmeldung: 
Archäologiepark Belginum, q +49(0)6533-
957630, www.belginum.de

22.10.2016 - 15.1.2017

Sonderausstellung „Antikes 
und Modernes Glas“ in Saarbrücken

➔ Seite 18 

28.11.-3.12.2016
Welterbewoche in Trier

Am 28.11.1986 wurden die Trierer Römerbau-
ten, die Igeler Säule, Dom und Liebfrauenkir-
che durch Unterzeichnung der Urkunde in die 
Liste des UNESCO-Welterbes 
aufgenommen. Genau 30 Jahre 
später fällt in Trier der Start-
schuss zur Welterbewoche mit 
verschiedenen Veranstaltungen 
und Sonderführungen.
Infos zeitnah unter www.
trier-info.de, 
www.zentrum-der-antike.de

30.9.-2.10.2016
Römisches Kelterfest Piesport - 
Piesport feiert 25jähriges Jubiläum

Die Eröff nung der VIA VINORUM erfolgt 
am Freitag, den 30.9.2016 gegen 17 
Uhr. Freitags Schiff sweinprobe, 
samstags und sonntags um 10.30 Uhr 
Wein-Erlebnis-Tour sowie um 15 Uhr 
Festumzug zur römischen Kelteranlage 
mit anschließender Traubenkelterung 
nach römischem Vorbild. Das römische 
Weinschiff  „Stella Noviomagi“ wird am 

Samstag und Sonntag ab 14 Uhr auf der 

➔ Römerfeste auf Seite 12
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Lukullische Genüsse

Das wäre für Johann Lafer, Tim Mälzer und ihre Kochstar-Kollegen doch sicher ein Traum: 

Kochbücher für die Ewigkeit… Apicius hat es tatsächlich geschafft, dass sein Kochbuch seit 2.000 Jahren gelesen 

wird – und nicht nur das: Es wird auch danach gekocht!  

Noch ein anderer Römer setzte besondere Maßstäbe: Der Senator, Feldherr und Feinschmecker Lukullus steht 

nach wie vor für besondere kulinarische Genüsse, so fantastisch waren wohl seine Gastmähler. Ziehen wir einen 

weiteren Römer zu Rate: Der Dichter, Gelehrte und Prinzenerzieher Ausonius rühmte schon vor rund 1.700 

Jahren in seinem literarischen Werk „Mosella“ das Weinanbaugebiet Mosel. Auch heute noch sind die „Berghän-

ge dicht bewachsen mit dem duftenden Wein des Bacchus“, und die edlen Tropfen sind weltweit berühmt und 

gefragt. Was sagt uns das? Einfach mal probieren…

➔  E I N K E H R T I P P

Taverne des Archäologischen  
Landschaftsparks in Nettersheim (Foto) 
Naturzentrum Eifel, Urftstr. 2-4, D-53947 
Nettersheim, q +49(0)2486-1246,  
www.archaeologischer-landschaftspark.de

Taverne des Archäologieparks  
Römische Villa Borg 
Im Meeswald 1, 66706 Perl-Borg,  
q +49(0)6865-911712,  
www.taverne-borg.de
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➔  B U C H T I P P

Römerkochbuch vom Fachmann

Edgar Comes ist ein „Römer“ mit Leib und 
Seele, Mitglied bei den „Milites Bedensis“, 
einem Verein für experimentelle Archäologie 
in Bitburg, und leidenschaftlicher Hobby-
koch. Sein Kochbuch ist zu beziehen über 
die Tourist-Information Bitburger Land, 
Römermauer 6, D-54634 Bitburg,  
q +49(0)6561-94340 und natürlich über 
den Buchhandel. 
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Am 1. Mittwoch im Monat  
(bis November) um 14 Uhr
Brotbacken wie in der Antike

Schon einmal in einer römischen Küche  
Brot gebacken? Nein? Dann bieten die 
Backvorführungen im Archäologiepark 
Römische Villa Borg eine Gelegenheit dazu.  
Infos und Anmeldung:  q +49(0)6865-
91170, www.villa-borg.de

16. April und 17. September 2016  
von 9.30 – 12.30 Uhr
Kraut und Römer

Unverzichtbar in der Römerküche sind die 
frischen Kräuter, die man unter fachkundiger 
Anleitung zu überraschenden Geschmacks-
kombinationen verarbeiten kann. Eine 
Heilpraktikerin erläutert die medizinische 
Wirkung. Römermuseum Homburg-Schwar-
zenacker, q +49(0)6848-730777,  
www.roemermuseum-schwarzenacker.de

➔  K Ü C H E N S E M I N A R E ➔  V E R A N S T A L T U N G E N

28. Mai und 24. September 2016  
von 10 - 13 Uhr 
Warum Garum? 
Römische Rezepte und Küchengeheim- 
nisse in Wort und Geschmack beim  
Kochen und Schlemmen. Kochworkshop 
„Experiment Römische Küche“ im Römer-
museum Homburg-Schwarzenacker,  
q +49(0)6848-730777,  
www.roemermuseum-schwarzenacker.de

10. Juli 2016 um 14.30 Uhr
Kräuter-ent-führung im Archäologischen 
Landschaftspark Nettersheim 

Naturzentrum Eifel, q +49(0)2486-1246,   
www.archaeologischer-landschaftspark.de

9. Oktober 2016 um 14 Uhr
Die Römer bitten zu Tisch

Naturzentrum Eifel, q +49(0)2486-1246,  
www.archaeologischer-landschaftspark.de

26. Mai 2016 ab 17 Uhr
Neuzeitliches Symposium  
im Archäologiepark Belginum
Hervorragende Weine von der Mosel runden 
die harmonischen Speisen von Küchenchef 
Udo Gündel vom Landhaus Arnoth in 
Kleinich ab. Sie sind inspiriert vom keltisch-
römischen Erbe des Ortes. Anmeldung unter 
q +49(0)6533-957630, www.belginum.de

17. Juni, 8. Juli und  
16. September 2016, 19 Uhr
Neronischer Abend: Kulinarische  
Zeitreise im Landesmuseum 
Café Zeitsprung und Landesmuseum bieten 
ein Kulturerlebnis mit allen Sinnen: Nach 
einem Aperitif und einer Führung durch die 
Nero-Ausstellung wird im Museumscafé ein 
Buffet mit römisch inspirierten Köstlichkei-
ten kredenzt. Kartenvorverkauf ab 20. Mai 
im Café Zeitsprung (Eingang: Palastgarten),  
q +49(0)651-9945820,  
www.nero-ausstellung.de

2. Juli 2016, 17.30 bis ca. 20.30 Uhr
Nero lebt – exklusiver Nero-Abend im 
Landesmuseum 
 „Ich bin Nero“… Tim Olrik Stöneberg spielt 
in dieser unterhaltsamen, aber historisch 
fundierten Performance. Sie wird begleitet 
von römisch inspirierten Speisen vom Hotel 
Deutscher Hof. Vorab eine Ausstellungsfüh-
rung. Kartenverkauf ab 14. Mai im Rheini-
schen Landesmuseum Trier, q +49(0)651-
97740.

9. Juli 2016 um 19 Uhr
Vinum Culinarium
In einigen der besten Weinlagen an der 
Mosel betrieben schon die Römer Kelter- 
anlagen. So auch in Piesport. Ein guter 
Anlass, immer am zweiten Juli-Wochenende 
lukullisch zu feiern! Direkt in der römischen 
Kelteranlage. Infos: Tourist-Information 
Piesport/Minheim, q +49(0)6507-2027.
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HHH 	 #1 

	 Institut Archéologique 	
	 du Luxembourg, Musée 	
	 Archéologique d’Arlon 

	 Rue des Martyrs 13,
B-6700 Arlon, q+32(0)63212849,
GPS 49.68410° N/5.81074° O
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HH 	 #2 
	 Grabmal und Kelterstein, 	
	 Bech-Kleinmacher

	 Über eine gesperrte Straße 	
	 (ohne Hinweis) Hang aufwärts 	
	 an der Straßenkreuzung Route 	
du Vin/ Rue des Caves, L-5404 Bech-Klein-
macher, GPS 49.53070° N/6.35242° O

HHH 	 #3 
	 Vicus Ricciacus mit  
	 Theater, Dalheim

	 Theater: Rue Neie Wee,  
	 L-5687 Dalheim,  
	 GPS 49.54082° N/6.25703° O

HHH 	 #4 
	 Musée National d’Histoire  
	 et d’Art, Luxemburg-Stadt

	 Marché-aux-Poissons,  
	 L- 2345 Luxembourg,  
	 q +352-4793301,
GPS 49.61157° N/6.13369° O

HHH 	 #5 
	 Römische Villa 
	 Echternacher See

	 L-6401 Echternach, 
	 q +352-479330-214,
	 GPS 49.80416° N / 6.41197° O

Übersicht
Die Straßen der Römer umfassen 80 antike  

Sehenswürdigkeiten in den Ferienregionen Mosel-Saar,  

Eifel, Hunsrück, Saarland, Luxemburg und südliches  

Belgien. Auf den folgenden Seiten sind alle aktuellen  

Stationen gelistet.

➔  I N  B E L G I E N

➔  I N  L U X E M B U R G

	

	

	

★★★ 	 eine Reise wert 

★★ 	 einen Ausflug wert 

★ 	 interessanter Fund  
	 am Wegesrand 

➔ Ausführliche Informationen unter www.strassen-der-roemer.eu -  
einfach die jeweilige Ziffer in das Feld "Schnellsuche" eingeben
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➔   D E N K M Ä L E R  I N  D E R  E I F E L

➔ Ausführliche Informationen unter www.strassen-der-roemer.eu - einfach die jeweilige Ziff er in das Feld "Schnell     suche" eingeben

H #19
 Langmauer, Herforst 
 und Zemmer

 Langmauer: D-54662 Herforst, 
 GPS 49.94665° N/6.69617° O
 D-54313 Zemmer,
GPS 49.89085° N/6.70137°O,  

HH #20
 Römische Villa, Holsthum

 D-54668 Holsthum,
 GPS 49.88983° N/6.42970° O

H #21
 Römische Villa, Bollendorf

 In der Kroppicht, 
 D-54669 Bollendorf, 
 GPS 49.85104° N/ 6.36837° O

H #22
 Weihedenkmal, Ernzen

 D-54668 Ernzen, Messeweg,
 GPS 49.84426° N/6.42251° O

H #23
 Römerpfad mit Pützlöchern 
 und Langmauer, Butzweiler

 D-54309 Butzweiler, 
 Parkplatz Ramsteinerweg,
 GPS 49.81696° N/6.62117° O

H #24
 Hermenweiher, Welschbillig

 D-54298 Welschbillig,
 GPS 49.85285° N/6.56901° O

H #25
 Infopunkt römische   
 Villenanlage Duppach-
 Weiermühle mit 
 rekonstruiertem 
 Speichergebäude 

D-54597 Duppach-Weiermühle,
GPS  50.26588°N / 6.57720°O

HHH  #6
 Römerbergwerk 
 Meurin, Kretz

 (Station des Vulkanparks)  
 An der B256, D-56630 Kretz, 
 q +49(0)2632-98750,
GPS 50.39669° N/7.35683° O 

H  #7
 Römischer Grabtumulus &  
 Nischengrabmal, Nickenich 

 Laacherstraße (Sportplatz), 
 D-56645 Nickenich,
 q +49(0)02632-98500, 
GPS 50.41370° N/7.31456° O 

HHH #8
 Römerkanal-Wanderweg  
 Nettersheim-Köln

 Nordeifel Tourismus GmbH 
 Bahnhofstr. 13, D-53925 Kall,  
  q +49(0)2441-99457

HHH #9
 Archäologischer Land-  
 schaft spark, Nettersheim

 Urft straße 2-4, 
 D-53947 Nettersheim,
 GPS 50.49019° N / 6.62788° O

H  #10
 Festung Icorigium und   
 Römerstraße Esch, Jünkerath

 Römerwall/Eisenmuseum,
 D-54584 Jünkerath, 
 GPS 50.33943°N/6.58813° O

H  #11
 Römische Büste, 
 Stadtkyll/Niederkyll

 Kirche, D-54589 Stadtkyll-
 Niederkyll, 
 GPS 50.35370° N/6.54547° O

HH  #12
 Römerwarte Katzenberg, 
 bei Mayen

 Katzenberg, D-56727 Mayen, 
 GPS 50.32045° N/7.24939° O

HH  #13
 Terra Vulcania-Ausstellung
 "SteinZeiten" mit Außenge-
 lände Grubenfeld, bei Mayen

 An den Mühlensteinen,   
 D-56727 Mayen, 
q +49(0)2651-491506, 
GPS 50.33278° N/7.23768° O

H  #14
 Villa Sarabodis, Gerolstein

 Sarresdorfer Str. 15-17,
 D-54568 Gerolstein,    
 GPS 50.22356° N/6.65520° O

HHH  #15
 Römische Villa Otrang,  
 Fließem

 Villa Otrang 1, D-54636 
 Fließem, q +49(0)6569-807,
 GPS 50.01382° N/6.54622° O

HH  #16
 Römisches Kastell mit
 Archäologischem Rundweg,  
 Bitburg

 Start an der Tourist-
 Information Bitburger Land, 
Römermauer 6, D-54634 Bitburg,
q+49(0)6561-94340,
GPS 49.97467° N/6.52437° O

HH  #17
 Kreismuseum, Bitburg

 Trierer Str. 15, D-54634 Bitburg, 
 q +49(0)6561-683888,
 GPS 49.96962° N/6.52333° O

H(H)  #18
 Museum Speicher  

 Jacobsstraße 1, 
 D-54662 Speicher, 
 q +49(0)6562-9319207, 
 GPS 49.935808° N/6.637555° O
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➔    A N  M O S E L  -  S A A R

➔ Ausführliche Informationen unter www.strassen-der-roemer.eu - einfach die jeweilige Ziff er in das Feld "Schnell     suche" eingeben

HHH #32
 Igeler Säule, Igel 

 Trierer Straße 41
 (Hotel Igeler Säule), 
 D-54298 Trier-Igel,
 GPS 49.70898° N/6.54978° O

HHH  #33
 Hohe Domkirche 
 St. Peter, Trier 

 Domfreihof, D-54290 Trier, 
 q +49(0)651-9790790 
 (Dom-Information),
GPS 49.75641° N/6.64354° O

HHH #34
 Museum am Dom, Trier 

 Bischof-Stein-Platz 1, 
 D-54290 Trier, 
 q +49(0)651-7105-255, 
 GPS 49.75682° N/6.64479° O

HHH  #35
 Thermen am Viehmarkt, 
 Trier 

 Viehmarktplatz, 
 D-54290 Trier, 
 q +49(0)651-9941057,
GPS 49.75274° N/6.63765° O

HHH #36
 Rheinisches Landes-
 museum, Trier 

 Weimarer Allee 1, 
 D-54290 Trier, 
 q +49(0)651-97740,
GPS 49.75132° N/6.64421° O

HHH  #37
 Konstantin Basilika, 
 Trier  

 Konstantinplatz, 
 D-54290 Trier, 
 q +49(0)651-42570,
 GPS 49.75327° N/6.64327° O

HHH  #38
 Römerbrücke, Trier  

 Navigationsziel: 
 St. Barbara-Ufer/ 
 Johanniterufer, 
 D-54290 Trier,
GPS 49.75181° N/6.62784° O

HH #26
 Keltisches Oppidum 
 und römisches 
 Theater Kastel-Staadt 

 Parkplatz Ende 
 König-Johann-Straße, 
D-54441 Kastel-Staadt,
GPS 49.56696° N/6.56728° O

H  #27
 Grabmal 
 „Widdertshäuschen“, Serrig 

 Martinusstraße, D-54455 Serrig,
 GPS 49.56856° N/6.58133° O

HHH #28
 Tempelanlage und   
 Vicus, Tawern 

 Tempelanlage: Bachstraße,  
 D-54456 Tawern, GPS 
 49.66444° N/6.50973° O;  
Vicus: In den Brühlmorgen, D-54456 
Tawern, GPS 49.66868° N/ 6.51602° O

HH  #29
 Kaiservilla, Konz 

 Martinstraße 22, 
 D-54329 Konz, 
 GPS 49.69515° N/6.57454° O 

H #30
 Wanderweg
 Via Caliga, Palzem – 
 Wincheringen

 Einstieg Wincheringen: 
 am Bahnhof,
 GPS 49.60952° N/6.40742° O;
Einstieg Palzem: Ortsmitte an der Kirche, 
GPS 49.56484° N/6.37440° O

HH  #31
 Grutenhäuschen, Igel 

 D-54298 Igel-Liersberg,
 GPS 49.71627° N/6.53214° O
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➔    A N  M O S E L  -  S A A R

➔ Ausführliche Informationen unter www.strassen-der-roemer.eu - einfach die     jeweilige Ziff er in das Feld "Schnellsuche" eingeben

HHH  #39
 Amphitheater, Trier 

 Olewiger Straße, 
 D-54295 Trier, 
 q +49(0)651-73010,
 GPS 49.74702° N/6.64891° O

HHH  #40
 Barbarathermen, Trier 

 Südallee, D-54290 Trier, 
 GPS 49.75034° N/6.63091° O

HHH  #41
 Kaiserthermen, Trier 

 Weberbach, D-54290 Trier, 
 q +49(0)651-4362550,
 GPS 49.75045° N/6.64139° O

HHH  #42
 Porta Nigra, Trier 

 Simeonstr. 60, D-54290 Trier, 
 q +49(0)651-7181459,
 GPS 49.75964° N/6.64365° O

H  #43
 Sommerpalast, Trier-Pfalzel 

 Kirchplatz, D-54293 Trier,
 GPS 49.78075° N/6.69460° O

HH  #44
 Wasserleitung Ruwertal,  
 Waldrach 

 Bahnhofstraße, 
 D-54230 Waldrach,
 GPS Aufschluss: 49.74630°  
N/6.74103° O; GPS Nachbau: 49.74016° 
N/6.74275° O

H #45
 Keller einer römischen 
 Villa, Kenn 

 Heimatmuseum Kenn, 
 Im Ecken 11, D-54344 Kenn, 
 q +49(0)6502-2391,
GPS 49.80054° N/6.72565° O

HH  #46
 Villa Urbana, Longuich 

 Zufahrt über Verkehrskreisel  
 Trierer Straße, D-54340   
 Longuich, q +49(0)6502-1716,
 GPS 49.80403° N/6.76485° O

HH  #47
 Villa Rustica, Mehring 

 In der Kirchheck,   
 D-54346 Mehring,
 GPS 49.79411° N/6.83437° O

HH  #48
 Wasserleitung einer Villa,  
 Pölich 

 Im Weinberg, D-54340 Pölich,
 GPS 49.79719° N/6.84723° O

HH  #49
 Römersteig 
 Trittenheim-Minheim 

 Einstiegsstelle Mosel-
 brücke Trittenheim: GPS
 49.82192° N/6.90348° O, 
Neumagen-Dhron: GPS 49.85732° N 
/6.89117° O und Piesport: 
GPS 49.88621° N/6.91660° O

HHH  #50
 Römerzentrum 
 Neumagen-Dhron 

  Archäologischer Rundweg ab  
 Tourist-Information Neumagen- 
 Dhron, Römerstraße 137,  
D-54347 Neumagen-Dhron, q +49(0)6507-
6555, GPS 49.84993° N / 6.89404° O

HH  #51
 Kelteranlage, Piesport

 Ausoniusufer, 
 D-54498 Piesport,
 GPS 49.88582° N/6.91131° O

HH  #52
 Kelteranlage, Erden

 Kelteranlage gegenüber 
 Erden auf der anderen   
 Moselseite, 
 GPS 49.98151° N/7.02759° 

HH  #53
 Kelteranlage, Brauneberg

 Kelteranlage gegenüber  
 Brauneberg auf der   
 anderen Moselseite, 
 GPS 49.91394° N/6.99598° O

HH  #54 
 Kelteranlage, 
 Maring-Noviand 

 An der Römerkelter, 
 D-54484 Maring-Noviand,  
 q +49(0)6535-944200, 
GPS 49.92620° N/6.98143° O

HH  #55
 Villa Romana, Veldenz

 Hauptstraße 28, 
 D-54472 Veldenz, 
 q +49(0)6534-1203
 GPS 49.88942° N/7.02327° O

H(H)  #56
 Römische Villa, Wittlich

 An der L52, 2 km hinter   
 Wittlich unterhalb der Brücke  
 der A1, GPS 49.97270° N/  
 6.90138° O
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HH  #57
 Wanderweg „Straße der  
 Römer“ in Zell (Mosel)

 Startpunkt: Schwarze Katz  
 Brunnen/Rathaus, Balduin-
 strasse 44, D-56856 Zell/
Mosel; im Rathaus befi ndet sich auch 
das Heimatmuseum, q+49(0)6542-
96220, GPS Beinter Kopf 50.012429° 
N/7.179171° O, GPS Alteburg 49.995640° 
N/7.230269° O  

H  #58
 Steinkammergrab, 
 St. Aldegund

 Klosterkammerstr. 71, 
 D-56858 St. Aldegund, 
 GPS 50.07415° N/7.12889° O

H  #59
 Höhenbefestigung auf   
 dem Petersberg, Neef

 D-56858 Neef,
 GPS 50.09870° N/7.13335° O

HH #60
 Bergheiligtum auf dem  
 Calmont, Calmont-Region

  GPS Parkplatz   
 50.10405° N/7.10408° O

HH  #61 
 Doppelgrabkammer, Nehren

 D-56820 Nehren 
 GPS Parkplatz an der K22  
 50.09044° N/7.18253° O

H  #62
 Archäologischer 
 Wanderweg, Bruttig-Fankel

 D-56814 Bruttig-Fankel 
 GPS Parkplatz an der K35  
 50.14856° N/7.25844° O

HHH #63
 Archäologiepark 
 Martberg, Pommern 

 D-56829 Pommern, 
 q +49(0)2672-9157700,
 GPS 50.17892° N/7.28567° O

HHH  #64
 Stift smuseum, 
 Treis-Karden  

 St. Castor-Str. 2, 
 D-56253 Treis-Karden, 
 Eingang neben Stift skirche,
q +49(0)2672-9157700 (Tourist-Info), 
GPS 50.18360° N/7.30185° O

H  #65
 Römische Villa, 
 Winningen

 Navigationsziel Autobahn 
 A 61 bei Autobahnrasthaus 
 Winningen-Ost, 
q +49(0)2606-2214 oder 2126, 
GPS 50.31783° N/7.50058° O

HHH  #66
 Landesmuseum in der   
 Festung Ehrenbreitstein,  
 Koblenz

 Festung Ehrenbreitstein, 
 D-56077 Koblenz, 
q +49(0)261-66750, 
GPS 50.36633° N/7.61600° O
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HH 	 #72 
	 Museum Pachten  
	 & Römerpark, Dillingen

	 Fischerstraße 2,  
	 D-66763 Dillingen,
	 q +49(0)6831-709212,
GPS 49.35498° N/6.70843° O

HHH	 #73 
	 Archäologiepark Römische 	
	 Villa Borg, Perl-Borg

	 Im Meeswald 1,  
	 D-66706 Perl-Borg,  
	 q+49(0)6865-91170,
GPS 49.49642° N/6.45810° O

HHH	 #74 
	 Römische Villa  
	 und Tumulus, 	Nennig

	 Römerstraße 11,  
	 D-66706 Perl-Nennig,
	 q +49(0)6866-1329,
	 GPS 49.52915° N/6.38347° O

HH	 #75 
	 Römermuseum  
	 Schwarzenacker, Homburg

	 Homburger Straße 38,  
	 D-66424 Homburg,
	 q+49(0)6848-730777,
GPS 49.28286° N/7.31616° O

HH 	 #76 
	 Grabungsprojekt  
	 Wareswald, Tholey

	 Parkplatz „Wendelinus 
	 Rad- und Wanderweg“,
	 D-66636 Tholey,
GPS 49.49194° N/7.05583° O 

HH	 #77 
	 Monumental-Grabhügel, 	
	 Oberlöstern

	 An der Verbindungsstraße 	
	 zwischen Wadern-Gehweiler 	
	 und Wadern-Oberlöstern,
	 GPS 49.57979° N/6.91390° O

HHH 	 #78 
	 Ausonius Wanderweg, 		
	 Bingen-Trier

	 Hunsrück-Touristik GmbH, 	
	 Gebäude 663,  
	 D-55483 Hahn-Flughafen,  
q +49(0)6543-507700

H 	 #79 
	 Haus der regionalen 		
	 Geschichte, Kastellaun

	 Burg Kastellaun (Unterburg), 
	 56288 Kastellaun,  
	 q +49(0)6762-407214,
GPS 50.07094° N/7.43831° O

HHH	 #80 
	 Archäologiepark Belginum, 	
	 Morbach-Wederath

	 Keltenstraße 2,  
	 D-54497 Morbach-Wederath,
	 q +49(0)6533-957630,
GPS 49.85531° N/7.16434° O

HHH	 #67 
	 Europäischer Kulturpark 	
	 Bliesbruck-Reinheim, 		
	 Gersheim-Reinheim

	 Robert-Schuman-Str. 2,  
	 D-66453 Gersheim-Reinheim,  
q +49(0)6843-900211, GPS 49.13505° N/ 
7.18343° O

HHH	 #68 
	 Museum für Vor- und 		
	 Frühgeschichte, Saarbrücken

	 Schlossplatz 16,  
	 D-66119 Saarbrücken, 
	 q +49(0)681-954050, 
GPS 49.23081° N/6.99146° O

H 	 #69 

	 Mithras-Heiligtum,  
	 Saarbrücken

	 Besucherparkplatz des 		
	 Saarländischen Rundfunks  
	 auf dem Halberg, Franz-
Mai-Straße, D-66121 Saarbrücken; von  
dort Fußweg (beschildert, ca. 10 Min.) zur 
Höhle GPS 49.22259° N/7.02795° O

HH 	 #70 
	 Emilianusstollen,  
	 Wallerfangen - St. Barbara

	 Schlossbergstraße,  
	 D-66798 Wallerfangen-Ortsteil 	
	 St. Barbara (Eingang etwa  
150 m  von der Hauptstraße entfernt). 
Zugang nur im Rahmen einer Führung,  
q +49(0)6831-444 449 (Landkreis 
Saarlouis), GPS: ca. 49.32812° N/6.68382° O

H 	 #71 
	 Quellheiligtum Sudelfels,  
	 Ihn bei Niedaltdorf

	 Lage: zwischen den Ortsteilen 	
	 Ihn und Niedaltdorf an der  
	 L354, GPS Parkplatz
49.33460° N/6.60774° O
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Archäologiepark Belginum, 
Morbach-Wederath
Kostenlose Führungen durch die aktuellen 
Sonderausstellungen an jedem 1. Sonntag im 
Monat um 11 Uhr; Öff nungszeit 2016: 1. Mai 
bis 6. November; Sonderausstellung: 
Hexentod 

Archäologiepark Martberg, Pommern
Von Anfang Mai bis Ende Oktober sind von 
Freitag bis Sonntag und an Feiertagen von 11 
bis 17 Uhr spontane kleine Führung möglich.

Archäologiepark 
Römische Villa Borg, Perl-Borg
Öff entliche Villenführung von April bis Oktober 
jeden ersten Sonntag im Monat (außer August) 
um 11.30 Uhr. Öff entliche Gartenführung von 
Mai bis September an jedem zweiten Sonntag 
im Monat um 15 Uhr

Dom, Trier
Von 18. März bis einschließlich 31. Oktober 
und im Advent freitags bis sonntags um 14 Uhr 
(Treff punkt: Schrift enstand im Dom im rechten 
Seitenschiff ); Änderungen aus kurzfristigen 
liturgischen Anlässen möglich
Domgrabung unter der Dominformation
Von 19. März bis 31. Oktober jeden Samstag 
und zusätzlich jeden Adventsamstag um
15.30 Uhr (Treff punkt: Dom-Information, 
Liebfrauenstraße 12) Infos und Anmeldung 
unter q +49 (0)651-9790790, 
www.dominformation.de

Emilianusstollen und Sudelfels:
Öff entliche Führungen im Rahmen des großen 
Jubiläums „200 Jahre Landkreis Saarlouis“. 
Teilnahme nur nach Anmeldung: Tourist-Info 
Landkreis Saarlouis, q +49 (0)6831-444 449, 
www.200jahre-kreis-saarlouis.de
Emilianusstollen, Wallerfangen-St-Barbara
Samstag, 14.5.2016, um 15 Uhr; Mittwoch, 
22.6.2016, um 17 Uhr; Donnerstag, 7.7.2016, 
um 17 Uhr; Sonntag, 14.8.2016, um 15 Uhr, 
Donnerstag, 1.9.2016, um 15 Uhr; Spezial-
Führung für Kinder: Samstag, 24.9.2016, 
um 15 Uhr
Sudelfels, Wallerfangen-Ihn
Freitag, 17.6.2016, um 18 Uhr; 
Samstag, 17.9.2016, um 15 Uhr

Europäischer Kulturpark Bliesbruck-Reinheim
An Sonn- und Feiertagen ab 15 Uhr

Grabungsprojekt Wareswald, Tholey
von Mai bis Oktober an jedem 1. Sonntag im 
Monat um 11 Uhr

Musée Archéologique d’Arlon, Arlon
Jeden 1. Sonntag im Monat kostenlose 
Führungen durch Dauer- oder Sonder-
ausstellung; aktuelle Uhrzeit unter 
www.province.luxembourg.be

Museum für Vor- und 
Frühgeschichte, Saarbrücken
Dauerausstellung alle 3 Wochen um 16 Uhr 
(im Wechsel mit der Alten Sammlung des 
Saarlandmuseums und dem Museum in der 
Schlosskirche). Sonderausstellung jeden 
Sonntag um 15 Uhr. Aktuelle Termine unter 
www.vorgeschichte.de

Römermuseum Homburg-Schwarzenacker
April bis Oktober sonntags um 15 Uhr 

Römergräber, Nehren
Weinwanderung von Ostern bis Oktober an 
jedem Samstag um 15 Uhr nach Absprache/
Voranmeldung, Kontakt: Wein- und Kultur-
botschaft er Peter Esch, Moselweinstr. 19, 
D-56820 Senheim/Senhals, q +49(0)2673-
960111

Römische Villa Echternach/
Villa Romaine d’Echternach
Am Sonntag, den 24.4, 22.5, 26.6, 24.7, 14.8, 
18.9 und 2.10. 2016 um 15 Uhr
kostenlose Führungen mit Martine 
Wielkowolsky, q+352-479330-214

Römische Villa Rustica, Mehring
Von Ostern bis Oktober jeden Sonntag 
um 11.30 Uhr

Römische Villa Urbana, Longuich
Von April bis Oktober jeden Sonntag 
um 10.30 Uhr

Römische Tempelanlage, Tawern
Vom 8. Mai bis 9. Oktober (außer 12.06.2016) 
jeden Sonntag von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr, 
Infos:  +49(0)6501-16930

➔  F Ü H R U N G E N
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Amphitheater, Trier

Erlebnisführung „Gladiator Valerius“ mit 
einem professionellen Schauspieler.
April bis September: jeden Freitag, Samstag 
sowie Sonn- und Feiertag um 18 Uhr; Oktober: 
jeden Freitag, Samstag sowie Sonn- und 
Feiertag um 17 Uhr; Infos und Tickets: q +49 
(0)651-978080, www.erlebnisfuehrungen.de

Archäologischer Landschaftspark, 
Nettersheim
Von April bis September an jedem 
1. Sonntag des Monats um 11 Uhr: geführter 
Rundgang mit Graben und Untersuchen 

Porta Nigra, Trier
Erlebnisführung „Das Geheimnis der Porta 
Nigra“ mit einem professionellen Schauspie-
ler. Erst für Kinder ab ca. 10 Jahren geeignet!
April bis Oktober: jeden Freitag um 15 Uhr, 
jeden Samstag um 13.30 und 15 Uhr, Sonn- 
und Feiertage um 11.30 und 14 Uhr; zusätzlich 
von Juli bis Oktober: jeden Mittwoch um 15 
Uhr, jeden Samstag um 18 Uhr; November / 
Dezember: jeden Samstag um 15 Uhr; Infos 
und Tickets: q +49(0)651-978080, 
www.erlebnisfuehrungen.de

Römerbergwerk Meurin, Kretz
Immer mittwochs und sonntags führen 
wissenschaft liche Mitarbeiter im Römerberg-
werk und in der Antiken Technikwelt die 
Besucher durch die Ausstellung und erklären 
die verschiedenen Werkshütten. An diesen 
Tagen können die Besucher selbst zum 
Gehilfen des Kaisers Augustus werden und 
kranen, Steine behauen oder die Drehsäule 
betätigen. Das Angebot ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung nutzbar.

Römische Villa, Nennig
Filmvorführung mit einer anschaulichen 
3-D-Rekonstruktion der ausgedehnten 
Villenanlage; hier werden die früheren 
Dimensionen der reichen Gutsanlage sichtbar, 
von der neben Mauerresten und Grabhügeln 
heute noch ein beeindruckendes Mosaik mit 
Szenen aus dem Amphitheater erhalten ist.

Fahrten mit dem Römischen Reisewagen und 
dem Römerweinschiff Stella Noviomagi 

➔ Seite 15 

➔  F Ü H R U N G E N ➔  E R L E B N I S A N G E B O T E

➔ An allen Stationen sind 
natürlich auch Gruppenführungen 
nach Terminvereinbarung möglich.

Terra Vulcania - Ausstellung „SteinZeiten" 
mit Außengelände Grubenfeld, Mayen 
Bis 16. Oktober immer am 1. und 3. Sonntag 
im Monat um 14.00 Uhr, www.terra-vulcania.de

Trier, Stadtrundgang mit UNESCO-Welterbe
April bis Oktober: täglich um 10.30 
und 14.30 Uhr, November und Dezember: 
samstags und sonntags um 10.30 Uhr
Treff punkt: Tourist-Information Trier
Variante für Kinder: 2.000 Jahre  - 
4.000 Schrittchen
Alter: 5-14 Jahre; von Mai bis Oktober: 
samstags um 15 Uhr; Juli, August und 
Oktober auch freitags um 15 Uhr, Treff punkt: 
Tourist-Information Trier an der Porta Nigra,
Infos unter q +49 (0)651-978080, 
www.trier-info.de

Vicus Ricciacus und römisches 
Theater, Dalheim

Von Juni bis September jeden 1. Sonntag im 
Monat um 15.30 Uhr (Treff punkt am Theater)
Infos: Louis Karmeyer, q +352-621 775 664



Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de

Online und mobil

Immer aktuell. 
Immer dabei. 

Alle Informationen aus 
diesem Heft können Sie 
nun auch auf Ihrem PC 
oder Tablet abrufen.

frühjahr |  sommer 2016

frühjahr |  sommer 2016

frühjahr |  sommer 2016

Unsere Gästezeitung 2016/17

Herzlich willkommen im Zeller Land

Zell  (Mosel)  ·  Alf  ·  Briedel ·  Bullay ·  Neef ·  Pünderich ·  St.  Aldegund ·  Hunsrück

Gästezeitungen

www.treffpunktdeutschland.de

Unsere Gästezeitung 

Herzlich willkommen im Zeller Land

Zell  (Mosel)  ·  Alf  ·  Briedel ·  Bullay ·  Neef ·  Pünderich ·  St.  Aldegund ·  Hunsrück

GästezeitungenGästezeitungenGästezeitungenGästezeitungen
Gästezeitung

Tipps & Infos – Ausflüge – Erlebnisangebote

P1

NEUES AUS DEM FERIENLAND BERNKASTEL-KUES

      68. Weinfest der Mittelmosel  
       24-Stunden-Wanderung           

      600 Jahre Spitzhäuschen

gäste     magazin

gäste     magazin

gäste     magazin

gäste     magazin

gäste     magazin

gäste     magazin

gäste     magazin

gäste     magazin

gäste     magazin

NEUES AUS DEM FERIENLAND BERNKASTEL-KUES

      68. Weinfest der Mittelmosel         24-Stunden-Wanderung                 600 Jahre Spitzhäuschen

Unsere Gästezeitung 2016/17

Herzlich willkommen im Zeller Land

Zell  (Mosel)  ·  Alf  ·  Briedel ·  Bullay ·  Neef ·  Pünderich ·  St.  Aldegund ·  Hunsrück

mosel
mosel
mosel
mosel
mosel
moselg ä s t e

g ä s t e
g ä s t e
g ä s t e
g ä s t e
g ä s t emagazin

magazin
magazinfrühjahr |  sommer 2016

frühjahr |  sommer 2016

frühjahr |  sommer 2016

Zell  (Mosel)  ·  Alf  ·  Briedel ·  Bullay ·  Neef ·  Pünderich ·  St.  Aldegund ·  Hunsrück

Gästezeitung
Tipps & Infos – Ausflüge – Erlebnisangebote

P1

NEUES AUS DEM FERIENLAND BERNKASTEL-KUES

      68. Weinfest der Mittelmosel         24-Stunden-Wanderung                 600 Jahre SpitzhäuschenGästezeitung
Tipps & Infos – Ausflüge – Erlebnisangebote

Immer aktuell. 

      68. Weinfest der Mittelmosel  
       24-Stunden-Wanderung           

      600 Jahre Spitzhäuschen

      68. Weinfest der Mittelmosel  
       24-Stunden-Wanderung           

      600 Jahre Spitzhäuschen

Alle Informationen aus 
diesem Heft können Sie 
nun auch auf Ihrem PC 

      68. Weinfest der Mittelmosel         24-Stunden-Wanderung                 600 Jahre Spitzhäuschen

      68. Weinfest der Mittelmosel         24-Stunden-Wanderung                 600 Jahre Spitzhäuschen

NEU:

ePaper

Treffpunkt_Str_Roemer.indd   2 08.04.16   09:42




